Die Geschichte von der Nottaufe

(erfunden für einen Test der 1. Klasse AHS

im Schuljahr 1981/82)

Jonny und David sind gute Freunde und Klassenkameraden. 

David geht so wie alle anderen Buben und Mädchen seiner Klasse natürlich auch in den Religionsunterricht, obwohl er nicht getauft ist. 

Er hat das erst heute, als sie etwas über die Taufe gelernt haben, 

seinen Mitschülern verraten; auch seinen Wunsch, 

möglichst bald getauft zu werden, damit (Ergänze!)

Am Nachmittag passiert es: David stürzt beim Indianerspiel 

von der Parkmauer und ist bewußtlos. Jonny schreit laut um Hilfe 

und hat furchtbare Angst, daß David tödlich verletzt ist. 

Zugleich fällt ihm ein, worum es im Religionsunterricht gegangen ist. 

Aber Jonny hat nicht alles verstanden, weil er Buntstifte gespitzt 

und nicht aufgepaßt hat. - Was soll Jonny jetzt tun? - In seiner Not 

versucht er es wirklich allen ernstes: Schnell zieht er sein 

„Dreh und Trink“ aus seiner Indianertasche, spritzt es ihm über den Kopf und sagt dazu: (Ergänze!) David,

Ist jetzt David getauft: Ja oder Nein? Antwort: __________
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